
Wir machen den Unterschied
Wie wir gemeinsam die Zukunft gestalten
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Vernetzt und leistungsstark 

Über 15.000 Mitarbeitende 
versorgen jährlich mehr als 
800.000 Patienten ambulant 
und stationär und bieten 
in den verschiedenen Wohn-
und Betreuungsangeboten 
der BBT-Gruppe über 2.000 
Menschen eine bessere 
Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben. 
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Unser Auftrag: Praktizierte Nächstenliebe
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Wandel ist unser ständiger Begleiter.
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Jede Zeit bringt Herausforderungen und Chancen

Geographischer 
Wandel

Finanzierung 
und Kosten-

explosion

Neue 
Marktteil-
nehmer 
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Tu‘s trotzdem

Tu‘s trotzdem

Das Gute, das du heute tust, 
wird morgen schon 

vergessen sein.

Tue trotzdem Gutes. Baue trotzdem weiter. Gib der Welt trotzdem das 
Beste, was du hast.

Woran du Jahre gebaut hast, 
das mag über Nacht zerstört 

werden. 

Gib der Welt das Beste, was 
du hast – und wenn es auch 

nie genug ist.

Mutter Teresa



Seite 7

Wenn die Zukunft unklar ist, …
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… brauchen wir Handlungsoptionen

Maximiere Flexibilität

RADIKALE 
OPTIONALITÄT

Behalte so viele Optionen wie 
möglich bei, um flexibel auf 
zukünftige Unsicherheiten oder 
Veränderungen reagieren zu 
können. 

Berücksichtige 
Unvorhersehbarkeit

Da die Zukunft unsicher und 
komplex ist, sollte man sich auf 
das Unerwartete vorbereiten, 
anstatt strikt einem Plan zu folgen.

Vermeide „Lock-in“-Effekte

Vermeide Entscheidungen, die 
dich langfristig an einen 
bestimmten Weg binden und dich 
daran hindern, auf bessere 
Möglichkeiten zu reagieren.

Experimentiere und Lerne

Setze auf kleine, reversible 
Experimente, um Erkenntnisse zu 
gewinnen, ohne dich festzulegen 
oder große Risiken einzugehen.
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Der Lösungsansatz muss zum Problem passen

Einfach
Lineare Ursache-Wirkung

Kompliziert
Viele Einflussfaktoren
Lineare Ursache-Wirkung

„Chaos“

Komplex
Viele Einflussfaktoren
Wechselwirkungen ohne 
eindeutige Ursache-Wirkung
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Best Practices etc.

Kanban

Scrum

Design Thinking
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Wandel ist unser ständiger Begleiter.

Die Menschen machen den Unterschied.
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Unsere Vision

Lebensfördernd: 
Wir unterstützen jeden Menschen, 
ein erfülltes Leben zu führen.

Wirkungsvoll: 
Wir bewirken nachhaltige 
und positive Veränderungen.
Gleichwürdig:
Wir achten die Würde eines 
jeden Menschen gleichermaßen.
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Unsere Transformation
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7 Prinzipien für unseren Wandel

#1 An Patient*innen, 
Bewohner*innen und 

Klient*innen orientieren

#2 Autonomie 
stärken

#3 Innere 
Sicherheit schaffen

#4 Mitarbeitende fördern

#5 Aus Fehlern lernen

#6 Verbindlichkeit garantieren
#7 Transparenz herstellen
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Eine gemeinsame Zielsetzung 

Pro Einheit (Unternehmen, Bereich, 
Team etc.) setzen wir gemeinsam 
2 - 4 übergeordnete Ziele

Wir definieren vorab, woran wir 
messbar erkennen, dass wir unser 
Ziel erreicht haben. Das Ergebnis 
zählt. Die Ausführung einer Aktion ist 
kein Key Result. In der Umsetzung 
sind wir flexibel, im Ergebnis strikt. 

Ziele transparenter machen

Individuelle Rollen mit übergeordneten 
Unternehmenszielen verbinden

Team- und Mitarbeiterziele an den 
Unternehmenszielen ausrichten

Mitarbeiter motivieren, erfolgreich 
zusammenzuarbeiten

Transparenz, Eigenverantwortung und 
Kompetenzen stärken
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Tu‘s 
trotzdem
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Kontakt 

Sabine Anspach
Geschäftsführerin Unternehmensentwicklung 

Zentrale der BBT-Gruppe 
Kardinal-Krementz-Str. 1-5, 56073 Koblenz
Mail: s.anspach@bbtgruppe.de
Tel. (02 61) 496 – 6572, Fax (02 61) 496 – 6327 
Mobil: (0151) 583 710 70
Besuchen Sie uns im Internet: www.bbtgruppe.de

mailto:s.anspach@bbtgruppe.de
http://www.bb-trier.de/

